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Antrag derFWG‚fürgenAusschuss fürStraegische Stadtentwicklung uundMobilität.
Sehr geehrter HerrDr. ‚Sramer,
wir bitten, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der>r Sitzung des Ausschusses am
14.09.2021 zu nehmen. i ET, en
Antragder FwGFraktion
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie eine Einhaltung des & 8 Abs. 1 S. 1 BauO
NRW besser gewährleistet werden kann,um eineunnötigeMereiegelungvon Flächenzu.verhindern,” 2 SEINE Zu

Inden deutschen Städten werden immer häufiger Vorgärten durch Schotter, Betonplatten
‚oder manchmal sogar.Kunstrasen versiegelt, Das gilt auchfür Bergisch Gladbach. .
Derart versiegelle Flächen schaden nicht nur dem Artenreichtum und beschleunigen das
Insektensterben. Sie wirken sich auch negativ auf das Mikroklima aus, da diese Flächen

Wärme speichern ung wieder ebstrahlen, während Pflanzengen Boden beschatten,und fürVerdunstungskälte ‚sorgen. a a
‚Darüber hinaus verringert sich die Fläche, die zurF Versickerung von Niederschlägen geeignet
ist, Insbesondere bei Starkregenereignissen erhöht sich das Risiko für Überflutungen von
Verkehrsflächen und Srundstöcken. wiewiehtig dieses Themaist,‚musstenwir, inin diesem 2Sommer erleben. WE RENNER DE : er
Früher konnie die Gestaltung von Vorgärten didurch eine Vorgartensatzung geregelt werden.
Seit dem Gesetz zur Modernisierung desBavordinungsrechte in NRW vom 2.01.‚2019entfällt dieseMöglichkeit aber. N zu
Stattdessen ergibt sich ein Regelungsansatz aus &8 Abs. 1 Satz 1 der Bauordnu ng NRW:
„Die nicht mit Gebäuden oder vergleichbaren baulichen Anlagen überbauten Flächen derbebauten Grundstücke sind . on

1. wasseraufnahmefähig zu belassen oder herzustellen und
2. zu begrünen oder zu bepflanzen,

soweit dem nicht die Erfordernisse einer anderen zulässigen Verwendung der Flächen
entgegenstehen. Satz 1 findet keine Anwendung, soweit Bebauungspläne oder andere
Salzungen Festsetzungenzu den night überbautenFlächen treffen.”
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Zur Durchsetzung können bauordnungsrechtliche Ordnungsverfügungen erlassen werden.
Dies gilt sogar fürberreits bestehende Schottergärten. .
Vor einer solchen Maßnahme sollte in der Regel aber versucht werden, durch Informationen
über den Sinn von Entsiegelungen, z.B. durch Fiyon.eine‚freiwilige Enisiegeiungvon.Flächen zu‚erreichen.
Weitergehende Informationen:
Duo ampfehlungen zumm Umgang mit Schottergärten‘"des. Städte. und Gemeinde.bundes NRW. EN SDO len en : . 2.
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